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In t elligenz- Blatt 


für den 


bunt ber Rbnigtiden Bin zu Dent 


Rönigl, previngiat- ‚ Intelligeng- Comtoir, im pof; Fetal, 
: Eingang. Lang gaſſe⸗ M386. 5 


x i: | No. 187. De p e Ri 1839. 


: un 8 e meto et e 8 r e ur i 55 
Aurngetommen den 10. Auguſt 1839. 


Der Koͤnigl. Preuß. Major und Commandeur des Aten Bataillons des Aken 
Sandweyr⸗Regiments Herr v. Nolte nebſt Familie von Pr. 8 Herr Baron 
d. Paleske nebſt Familie von Spengawske Herr Graf b. d. Groben nebſt Familie 
von Schwanfeld, die Herren Kaufleute Falk von Koni . Liebermann von Ber⸗ 
lin, Hr. Koberſtein, F. W. Weiſſer bon Stettin, J. Günter, Ferd. Krauſe 
don Frankfurth a. O., , Leſſer von Landsberg, A. & Kenſing von Magdeburg, 
H. Grawitz von Erfurt, die Herren Gutsbeſitzer J. Finnis, A. Gr. J. Kennet aus 
Großbrittanien von Moscau, Herr Kaufmann Cohn aus Zahn „die Herren 
Candidaten Carl Roy u. Fd. Viol aus Halle, log. im engl, Haufe. Die Herren 
Kaufleute A. Unger aus Wloclaweck von Berlin, Hein von Elbing, Herr? Ober⸗Lan⸗ 

des⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Weger von Graudenz, log. im Hotel be Berlin. Herr Kauf⸗ 
mann Bourwig von Elbing, Herr Land» und Stadtrichter oon. Groddeck nehſt Frau 
von Behrendt, log. in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer b. Tornau aus Poga⸗ 
nitz, Herr Gutsbeſſtzer v. Lange nebſt Frau Gemahlin von Greifswalde, Herr Rector 
Ehrhart von Eylau, Herr Pr. Lieutenant Meyer von Colberg, die Herren Kaufleute 
Volkemer, Osmitius don Mewe, Regen von Anelam, Klaſſen von Maxienſee, log. 
im Hotel d Oliva. Herr Protokollführer und Translateur b. mne, gus Pri⸗ 
n DM, von Dirſchau, log. im fait de e : 


j —€À 


AVERTISSEMENTS. T rat 


1. d Der Dr. meg. Cudwig Carl Albert Lievin zu Danzig, und deſſen vir⸗ 


lobte Braut Marie Hoene, Letztere im Beiſtande ihres Vaters, des Koͤnigl. Goat 
me zien⸗Raths Zoene zu Danzig, haben mittelſt gerichtlicher Verhandlung vom 24. 
Juli 1839, die Gemeinſchaft der ter und des e in der von inen ein⸗ 
zugehenden Ehe ausgeſchloſſen. d 

Marienwerder, den 10. Auguſt 1839; 
es Königl. Gberkandes⸗ Gericht e 


2. Zur Lizitation nach benannter Bauten, als: eines Appartements hinter dem 
Ankerſchmiedethurm, Reparatur der Daͤcher auf den Aſchhofsgedaͤuden, Reubau ei⸗ 


ner Brucke vor dem Schulhauſe in Schidlitz, und desgleichen über den en 


zu Brunshoff, ſteht auf 
Dionnerſtag den 15. d. M. Vormittags 11 Uhr xS 
dor: bem: Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Ruthhauſe Termin an. 
Danzig, den 10. August 1839 
Die Bau „Deputation 


SER Mit Bezugnahme auf die, den Mitgliedern der kaufmänniſchen Corporation 


behaͤndigten, beſondern Einladungen, machen wir: dieſelden auß die: 
Mittwoch, den 14. Auguſt Vormitrags 9 Uhr 
im Axtushofe ſtattfindende Generalverſammſung der Corporation hiedurch nogjmalt 
aufmerkſam. 
Danzig, den 13. Auguſt 1839) 
Die Aelteſten der Kaufmann ſch aft. 
à Zoene.  - Abegg: Eggert 


Entbindung, 


4 Sie heute früh) um 4 Uhr erfolgte ne Entbindung feiner Sus von. 


einem: geſunden Knaben, beehrt fid en ange gen: 
Danzig, am 11. Auguſt 1939 der Stadt⸗Sterktair Sa fn. 


TET IC HEMOS IPOUT UM c I REPETI TÉ 
kc AUT e Ver l o bu n g. : 
. Meine o Verlobung mit der Jungfer Henriette Krämer, nin ich 
hiermit ergebenſt an. Danzig, dem 12. Auguſt 16391 i Aug uſt Schoͤnfeld. 
—————————— : : — = = 7 


5 ee d e s f b e. 


"Bis Gestern Morgens 7 Uhr entſchlief zu einem biſſern Ex wachen, der Mauer f 
meiſter F. G. Bretſchneider, in feinen: zurückgelegten 35ften: Lebensjahre, am f 


Rervenfieber; ſeinen Freunden und Bekannten widmen dieſe Anzeige 
Danzig, den 12. Auguſt 1839. die Hinterbliebenen. 


0 


vinim 5 
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Tee; Noch fcéwenetfiden Krankheitsleiden entſchlief heute mr um 2 ue 
meine gute und unvergeßliche Frau, 
Anna Dorothea geb. Balemann, 
im 63ſten Jahre ihres Alters und 46ſten unferer glücklichen Ehe, an gia Gnts 
kraͤftung. Sume Wendt. 
Leugfuhr, den 11. Auguſt 1539; 


Citerariſche Anzeigen. 


s Ankündigung von Supplemente 


zu den ſaͤmmtlichen Werken Schiller's. 


Die verſchiedenen Nachtraͤge zu den Werken Schiller's, welche in der juͤngſten 


Zeit erſchienen ſind, und das ungemeine Intereſſe, welches Deutſchland für alles an 
den Tag legt, was Schiller's geiſtiges Wirken und feine Perſon betrifft, machen es 
der Familie des zu früh Daß ingeſchiedenen zur Pflicht, in der rechtmaͤßigen Ver⸗ 
lags⸗ Buchhandlung der Schiller'ſchen Werke Supplemente zu denſelben berauszu⸗ 
geben, welche des Nationaldichters wuͤrdig ia. und fo viel als moͤglich in fine 
eigenen Geiſte veranſtaltet werden ſollen. 


Dieſe Sammlung wird in ihrer erſten Abtheilung nicht nur manche Gedichte, 
Auffäge und Varianten enthalten, die den bisher erſchienenen Nachträgen fehlen, 
ſondern ſie ſoll ſich auch durch ihre Anordnung und durch die ſtrenge Verbindung 
alles Einzelnen zu einem Ganzen auszeichnen. Ein genaues chronolotziſches 5 Inhalts⸗ 


veczeichniß aller Schriften Schiller's nach Jahr, und wo moͤglich Monat und Tag, 
wird theils zum beſſern Virſtaͤndniß der Werke ſelbſt dienen, theils wird es für den 


Leſer ein Leitfaden ſein, durch welchen er den Zuſammenhang der einzelnen Beſtand⸗ 
theile unſerer Sammlung mit den ganzen werten. Schillers leicht erſehen wt E 
Stelle ſchnell auffinden Pann. 


: Die zweite Abtheilung der Supplemente wird eine Auswahl TOUS Shit. 
ferfhen Briefe enthalten, von denen viele bisher mod) nicht durch den Druck vers 
oͤffentlicht worden find, und welche durch nothwendige Bindungsglieder vermittelt 
und durch Erlaͤuterungen in Hinweiſung des LL auf fein oben genann⸗ 
tes Werk aufgehellt werden ſollen. 


In der dritten, zuletzt erſcheinenden Abtheilung endlich; „welche Stimmen dee 
Zeit und Kritiken bedeutender Zeitgenoſſen enthalten wird, foll. Schiller als Menſch, 


Dichter, Geſchichtſchreiber und Denker durch die Auffaſſung und durch das Urtheil 


anderer gleichſam im Spiegel ſeiner und unſerer Zeit charakteriſirt werden, und dire, 


DM. 


ſer Vorſuch durfte wohl der erite fein, unſern Vater in der foriſchreitenden Betrach⸗ ; 


tung feiner Mitwelt darzuſtellen. Die Ausſpruͤche und Krit ken bedeutender Zeit⸗ 
genoſſen werden theils volltändig, theils im Auszuge woͤrtlich e und . 
nologif ſch, oder auch Nen Inhalte nach or werden. 
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^ gw fub verit es fi in dieſer Beziehung, daß auch ungünſtihe, ja di 
geneigte Urtheile aus dicſen Supplementen nicht ausgeſchloſſen bleiben, denn auch 


hier muß Schiller's eigener Ausſpruch gelten: „Die Weltgeſchichte ift das Weltgericht“, 
vor welchem einzelne einſeitige und falfdje Stimmen vergeblich fi erheben. 


Die Familie aber glaubte ihren verewigten Vater dadurch am hoͤchſten zu che 


ren, daß ſie alles aufbot, ihn 
Wahrheit erſcheinen zu faffen . s en : 
Coͤln im Juli. 1839. Im Namen der von Schiller ' ſchen Familie / 

3 E Eernſt von Schiller, 
Koͤnigl. Preuß. Appellations⸗Gerichtsrath. 


feinen. Zeitgenoſſen und feiner Nachwelt im Lichte der 


; Die unterzeichnete Derlagspandlung der Schiller'ſchen Werke, welche von der . 
von Schiller'ſchen Familie auch mit Herausgabe” dieſer Sammlang beauftragt more 


den iſt, beehrt ſich die vorſtehende Anzeige zur Kenntuiß des Publikums zu bringen. 


Sie wird es fi) zur Ehrenaufgabe machen, auch dieſe Sammlung in Ausſtat- 


tung und Preis fo ausführen, wie der unſterbliche Rame Schiller's und feine zahle 
loſen Verehrer es heiſchen; vorläufig nur fo viel, daß der Umfang vier bis fünf 
Bändchen des Taſchenformates und der Preis des Ganzen 1 Rihlr. 25 Sgr. bis 
2 Rihlr. 15 Sgr. nicht uͤberſteigen wird. 2 
Die Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard zu Danzig Langgaſſe AZ 
404, nimmt Beſtellungen an Jj. G. Cotta (de Buchhandlung. 
à Stutgard im Juli 1639. ä . SER 
9. Nante auf der Berlin⸗Potsdamer Eiſenbahn. 
Alk Auflage. Velinpapier. Brochirk 775 Sgr. iſt fo eben erſchien en. 
e Buchhandlung von S. Aufuth, Laugenmarkt NZ 432, 


: Anz ei gen. N f : 
10. Es iff vom Hohenthor bis nach Zoppot ein großer Schlüſſel, welcher flatt 
des Griffs zum Zuſammenlegen geht, verloren gegangen. Der ehrſiche Finder wird 
erſucht denſelsen gegen ein Donckur im Intelligenz Comkoir abzugeben. 
11. Noch immer ſteht ein meſſingner Keſſel bei mir, der (ij) bei dem am Tage 
nach Pfingſten ſtattgefundenem Feuer, unter meinen Sachen vorgefunden hat. Der 
Eigenkhuͤmer kann denſelben ge f 
nehmen große Mühlengaſſe M 319. beim Diener 3 immermann. ö 
42. Einem kuͤchtigen, unverheiratheten Gartner, wird ein Unterkommen nachge⸗ 
wieſen Heil“ Geiſtgaſſe Je MN ͤͥ uuu : tts 
13. - Donnerflag, den 15. Auguſt e. Konzert und Tanz in der Meffonrce zum 
freundſchaftlichen Verein. Anfang des Konzerts 5 Uhr. Bei ungünſtiger Witte: 
rung ſtatt des Konzerts muſikaliſche Unterhaltung im Salon 2 

8 Di e Por ſt eher. 
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en Erſtattung der Inſertlonskoſten wieder in Empfang 
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14. uns 2. T0503 
Die erste Abtheilung der Ausstellung wird den 15. August Abends wer 
gen Absendung der nach Leipzig. bestimmten Gemälde geschlossen werden, 
An Stelle der Hussitenpredigt ist ein Sr. Majestät dem Könige gehöriges 
Gemälde, nebst mehreren neuen Niederländischen Bildern aufgestellt. Die 
"beiden grossen Landschaften von Coignet und Elsasser und das Schlachtbild 
von Monten, sind nur bis zum 15: noch zw sehen. Schliesslich wird das 
Publikum darauf aufmerksam gemacht, dass die Preislisten nunmehr an der 
Kasse verkauft werden und viele verkäufliche Bilder nach Leipzig erbeten 
Der Vorstand des Kunstvereins. 
f nS ^ „John Simpson. Zacharias. © Se 
15. 1 Paar Hansflügelthiven mit Cinfapfenkern und Laden, oder eine breite 
Einfache, werden 1fen Steindamm „ 371. zu kaufen geſacht. J. L. Baumann. 
16. Einem hochgeehrten Publieum empfehle ich mich mit meinem optiſchen Waa⸗ 
ren⸗Lazer, beſonders eine große Auswahl Augengläſer u. f. w., bitte um geneigten Be⸗ 
quj; ich logire ang: und Wollwebergaſſen⸗Ecke M 540. yarterre. — 
TED e BE eO TU E . 
H 3 ä t Conceſſ. Dptiens aus Baiern. 
17. Im Hypothekenbuche des Grundſtücks Krampitz e 2. ſtehen Rubr. III. 
- 4M? 8; auf den Grund des in der Abraham Philipſenſchen Nachlaß ſache errichten 
ten Erbtbeilungerezeſſes vom 15. November 1321, 13. Dezember 1821, und 22. 
Januar 1822, für die Geſchwiſter Charlotte Facobine und Eliſabeth Amalie van 
Führen zu Danzig, 875 e Preuß. Courane, verzinslich zu 5 pet., eingetragen, 
über welche den Glaͤubigern unterm 13. October 1924, ein Recognttionsſchein er⸗ 


theilt worden iſt. Das Kapital if bezahlt und bereits löſchungsfäͤhig quitkirt, das 


ausgeferligte Synaroffations Dokument aber verloren gegangen. Es wird daher auf 
den Antrag der Geſchwiſter van Dühren, Jeder, der an das bezeichnete Doku⸗ 
ment als Eigenthuͤmer, Crffionair, Pfand, und ſonſtiger Brief⸗Inhaber, Anſprüche 
zu machen hat, aufgefordert, ſolche binnen drei Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem, 

e am 7. November 1939 um 10 Uhr Vormittags, : 
alſtehenden Termine an hirfiger Gerichtsſtelle, Langgaſſe Ne 399., anzumelden und 
zu beſcheinigen, widrigenfalls er mit denſelben préclubirf, das bezeichnete Dokument 
für mortificlpt erklart, und die Loͤſchung des Kapitals bewirkt werden wird. 

Danzig, den 5. Juli 1839. N N ce 
Das Gericht der Zospitaͤler zum Zeil. Geiſt und St. Eliſabeth. 
Lemke v. o. Ca. 


- d» RE 


Dermietbangen: 


18: Paradiesgaſſe J 1050, iſt eine Vorſſube mit auch ohne enden zu 
der miethe n à „„ : 


ed > 


. 9. Neuſchotktlend JV? 14. iſt eine niedliche Wohnung von 4 Stuben, 2 Kam: 

mern, Küche, Keller, Holigelaß und Apartement zu vermiethen. : 
20: S mmm iL Geiſtgaſſe JV 732. find meublirte Zimmer zu vermiethen. 2 
21. — xanggaffe JM 536. iſt die Belle-Etage und 2 Stuben parterre, nebſt Kuͤche 
und Keller zu vermieden. Das Nähere it taͤglic 12 Uhr, 3 Treppen hoch, in 
demſelben Hauſe zu erfragen. : * E : 
SER Neugarten N 521. find 4 Zimmer und 2 Kabinette zu vermiethen. 
23. Schnüffelmerkt JV£ 714. iſt die neu Decoricte Obergelegenheit, beſtehend 
in 1 Saal, 2 Stuben, Küche Boden, Keller, Apartement ſofort zu vermiethen. 
24. Frauengaſſe JVZ 037. ift ein geraͤumiges Zimmer mit Aufwartung zum 
4. October zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. RER 


» t x 


1 Q€uctiomcsm. od = 
23. Miktwoch, den 14 Auguſt b. J. Vormittags 40 Uhr, 
wird der Unkerzeichnete, im fogenanüten Posthorn in der 
Breitgaſſe, ein Sortiment auswärts geferfigter Meubels und 
Spiegel, das durchaus geräumt werden muß, zu äußerſt 
billigen Preiſen öffentlich meiſtbietend verkaufꝶen. 

„Daſſelbe beſteht in modern gearbeiteten, mahagoni und 
Birken polirten Sophas, Nohr⸗ und Polſterſtuͤhlen, Servan⸗ 
fem, Tiſchen aller Art und Trimeaux⸗ und Pfeilerſpiegeln, 
deren vorzüglich weißes Glas beſonders zu empfehlen ift. 

5 3% Engelhard, Auctionator. 

ds o Aurtion à 

: DET ^. ; 1 26; m 4 . or ve D 3 3 : Nr 

Neuen Drontheimer Heeringen vom diesjährigen Fange. 
0 Donnerſtag, den 15. Auguſt 1839 Nachmittags 3 Uhr, werden die unterzeich⸗ 

neten Makler im Heerings⸗Magazin der Langen Lauf Speicher, durch öffentliche 

Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Befahlung in Preuß. Cour. verkaufen: - 
200 Tonnen Neue Drontheimer Heeringe, 
welche in dieſen Tagen durch Cap. Nielſen Schiff Hjelpern bierher gebracht ſind⸗ 
d REIS e x Bottenburg unb Görtz 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Ex i Mobilia oder bewegliche Sachen. 5 i 
137. Ausrangirte Porzellan⸗ und Geſundheits⸗Geſchirre derkauft zu Aucklons 
Preiſen, die Berliner Porzellan⸗Miederlage Brodtbaͤnkengaſſe N 697. ; 
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26. 1 Windhund, engt Nase Sorofänger, 4 tif. Geldkaſten in: bitig 


zu berkaufen Brotswannsgaſſe W 1179. 


29, Die zweite Sendung wirklich heuer Hollaͤnd. Heeringe empfing 
ich fo, eben per Poſt, und verkaufe derſelben jetzt zum billigen Preiſe. N 
d ; : Carl E. A. Stolcke. 


30˙ Die erſten neuen Holl. Heeringe empfing und offerirt zum billigſten 
: . Mf ; 


Preiſe 1. G. Meyer, Heil. Geiſtgaſſe M 1006; 

31. Die erwarteten ächt franzöſiſchen Stickereien, fo: wie noch mehrere andere 
Modeartikel gingen mir fo eben ein- 2 8, L. Siſchel. ö 
32; Um für immer zu rumen, wird eine Parthie von dunklen und hellen 


Ginghams feiuſter Qualite und in ganz ächten Farben, ſo wie auch mehrere Sor⸗ 
ten Flanells weit unter dem Koſtenpreis derkauft, bei: 8. C. Siſchel, fanggaffe. — 
33. I einfpänniger Spatzier⸗ und 1 Arbeitswagen, 1 Blank, und 1 Arbeitsge⸗⸗ 

ſchirr, ſind billig zu verkaufen. Das Nähere Iſten Damm AZ 1109., 2 Treppen hoch: 


x 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Ammobilia: oder unbewegliche Sachen. 


N (Rothwendiger Verkauf.) mer Vu 
Die den Gottlieb Jeſchkeſchen Eheleuten zugehorige, zu Groß Klintſch gele⸗ 
gene, Waſſermühle; abgeſchaͤtzt laut der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe auf 617 e, foll. nebſt dem Wirehſchafts⸗Inventarios 

f am 14 October d. J. Vormittags 11 Uhr 


34. 


im unſerm Gerichtslokale hierſelöſt ſuͤbhaſtirt werden. — 

Berent,, den 23. Juni. 1939: er Op eR 

patrimonial: f£anogeridt: — 
i 

8 Edict a l. (it at i o ne n. 
355. Von dem Koͤnigl. Oder⸗Landes⸗Gerichte u Marienwerder wird hier durch 
bekannt gemacht, daß auf den Antrag, des Fiss der Königlichen Regierung zu 
Danzig gegen den Zeinrich Eduard Carand aus Danzig und den: Johann Jacob“ 
Zdrojewski auch Jacob Stryewski gerannt aus Grubnoß gebürtig und in Zigan⸗ 
kenberg bei Danzig; zuletzt wohnhaft, welche ohne Erlaubniß aus den Preuß ſſchen 
Staaten ausgetreten find, dadurch aber die Vermuthung wider ſich erregt haben, 
daß ſie in der Abſicht, ſich den Kriegs⸗Dienſten zu entziehen, außer Landes gegan⸗ 


gen, der Confiskations Prozeß eröffnet worden iſt. Fita" qu 
j Dieſelben werden daher aufgefordert, ungeſaͤumt in die Süónigf.- Preußiſchen 
Staaten zurückzukehren, auch in dem auf Bee ne 
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dbden 13. November d. J. Vormittags um 10 Ahr: 2 
wor dem Deputierten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Wegner anſte⸗ 
denden Termin in dem biefigen Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Konferenz⸗ Zimmer zu erſchei⸗ 
nen, und ſich über feinen Austritt aus den hieſigen Staaten zu verantworten. 

Sollten die obbenannten dieſen Termin weder perſoͤnlich, noch durch einen 
zuläßigen Stelloertreter, wozu ihnen die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Brandt, | 
John, Köhler, Martins, Raabe und Schmidt in Vorſchlag gebracht werden, 
wahrnehmen, fo werden fie ihres geſammten in⸗ und auslaͤndiſchen Vermögens, ſo 
wie aller etwanigen künftigen Erb⸗ und ſonſtigen Vermoͤgens⸗Aufälle für verluſtig 
erklaͤrt, und es wind dieſes alles der Hauptkaſſe der Koͤnigl. Regierung zu Danzig 
zuerkennt werden. DERE 
Manienwerder, ben 16. Juli 1839, 
LCivil⸗Senat des Königl. Preuß. Oberlandesgerichts. 


f Edictal⸗Citation der unbekannten Creditoren. ! 

. Nachdem von dem unterzeichneten Land» unb Skadt⸗Gericht der erbſchaftliche 
Eiguidations, Prozeß über den Nachlaß des Juſtrumentenmacher Bernhard Huͤbner 
eröffnet worden, fo werden alle diejenigen welche cine Forderung an die Concurs⸗ 
Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten, und ſpuͤte⸗ 
ſteus in dem auf b - : 


er 36. 


Königlich Preuß. Lands und Stadtgericht. 
37, Es find angeblich folgende Hypotheken⸗Dokumente verloren gegangen: 
1. Eine Ausfertigung des in der Mitnachbar Johann Michael Ziemenſchen Vor⸗ 
mundſchaftsſache unterm 20. Dezember 1819 gerichtlich errichteten und um 
term 27. Juni 1820 confirmirten Erbtheilungs⸗ Receſſes, auf Grund deſfen 
ex decreto vom 21. März 1823 für den Johann Michael Gottlieb Ziemen, 
dasl ihm von der Catharing Eliſaheth geb. Peters, erſter Ehe Ziemen und 


Beilage. 


# 
x 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
Nio. 187, Dienſtag, den 13. Auguſt 1839. 


zweiter Ehe Lewansky, verſchuldete Votererbtheil von 106 % 34 ar. (a. M), 


in dem Hypoth kenbuche des Grundſtücks Muͤggenhall M 27. eingetragen ifl, 
und der hierüber ausgefertigte Recognitions⸗ Schein. 57. i 


Eine von dem Juſtiz⸗Commiſſarius Johann Emanuel Trauſchke, als Machtha⸗ 


ber der Kammer Commaſſtons⸗Rath aft Friedrich und Julie Caroline yo» 
hanne Doringſchen Eheleute, unterm 6. December 1814 notariafifd ausge⸗ 
ſtellte Pfandverſchreibung, mitselft deren dem Kaufmann Johann Carl E nf 
Uphagen, für eine 9B dyelforberung von 3000 Au und für eine von dem⸗ 


ſelben auf 6000 Au übernommene Burgſchaft, folgende den Doͤringſchen 


Eheleuten zuſtehende Hypothekenforderungen verpfändet find: 


* „ hlerſelbſt Langgarten e 88. „ 5000 
55 3 e „ „ Gimermaderbof M 34. „ 250 „ 
„53 „* 5 „Breitagaſſe N 20. 2 o „ 1000 » 
s 5.5. 0. s (Qr. Mühlengaffe V 13. „ „ 500 
so 5 7 5 — 5 (Sr Muͤhlengaſſe ME 9. ws cv uds 
FE PET c ebur OR) Hundegaſſe M 23. 25 ve s 2500 


fo wie die jener Pfaadverſchreibun 


welchen die Verpfändungen ad a. ex decreto vom 15 Mai 1821, ad b. 


Schuldobli ation, auf Grund deren ex decreto vom 24. Dezember 1804, 


vom 28. Auguſt 1821, ad c. vom 5. October 1821, ad d, vom 15, Januar 
1622, ad e. vom 2. April 1822, ad f vom 5. Mai 1826, ad g. vom 21. 


Juni 1822, in den betreffenden Hypothekenbüchern ſubintabulirt worden. 


„Eine von dem Bürger und Kleinhaͤndler Chriſtian Schulz und deſſen Ehefrau 


Eleonore. geb. Doen unterm 30. November 1804 notacialiſch ausgeſtellte 


auf dem Grundſtücke hierſelbſt Hundegaſſe e 30, des Hypothekenduches, 
a die fruher ex decreto vom 7. Auguſt 1801 für bie Johann v. Schwarz⸗ 


waldſche Teſtamentsſtiftung zu Pfennigzins eingetragenen 1750 A in 
[vy ! 


Hypothek umgeſchrieben, N E 
b. außerdem nod) 750 Haß für eben dieſelbe Stiftung eingetragen ſind, 


und der hierüber auggetertigte Recognitions⸗Schein. 


Eine Ausfertigung der von dem Bürger und Strumpfwirkermelſter Friedrich 
rber und deſſen Ehefrau Johanna Renata geb. Freitag unterm I 7. Dezem⸗ 

her 1814 gerichtlich ausgeſtellten Schuld verſchreibung, auf Grund dert ex 

ALecreto vom 39, Dezember 1814 für den Muͤhlenmeiſter Gottlieb Heuff anf 


2 h 
FEIN, 


des auf dem GrunMtüde Heubude NZ 17. eingetragenen Kapitals von 1250 N 
Bee ee HN ! y 


g annectirten Recognitions⸗Scheine, laut 


dem Grundſtücke hierſelbſt Haͤkergaſſe 35. des Hypolhekenbuchs 214 Rthl. 
7 Ggr. eingetragen find und der hierüber ausgefertigte Recognitions⸗ Schein. 
5. Eine Ausfertigung der von dem Amtsſchreiber Carl Ludwig Elſtorff unterm 
14. Januar 1826 gerichtlich ausgeſtellten Schuldverſchreibung, auf Grund de. 
ren 687 Saß 22 Sgr. 10 Pf. für die Juliane Charlotte Eliſabeth Boſchke 
im Hhpothekenduch des Srundſtücks Kowahl e 1. ex decreto vom 23. 
Mai 1826 eingetragen find und der hieruͤber ausgefertigte Recoggitions⸗Schein. 
7. Eine bon dem Uinteroffizier Johann Franz Dinkelmeyer und deſſen Ehefrau 
Maia geb. L pp unterm 2. Februar 1829 notarialiſch ausgeſtellte Schuldob⸗ 
ligation, auf Grund deren 100 ene für die Jungfer Euphroſine Johanne 
Hallmann ex decreto vom 10. Februar 1829 auf dem Grundſtücke dierſelbſt 
Weldengaſſe NZ 2. des Hypothekenbuchs eingetragen ſind, und der hierüber 
ausgefertigte Recognitions⸗Schein. s 
7. Eine Ausfertigung des zwiſchen den Erben der Anton Miggeſchen Eheleute und 
dem Schnerdergeſellen Andreas Natzky geſchloſſenen gerichelichen Vergleiches 
vom 15. November 1817, 31. Auguſt 1826 u. 2. Februar 1827, fo wie der ge» 
richtlichen Ceſſionsverhandlung vom 24. Juli 1826, auf Grund deren 102 
Haß 25 Sgr. 9 Pf. in 900 ft: D. C. für die unberehelichte Catharina Pau⸗ 
line Migge, ſpaͤter verehelichte Bach, jetzt verehel. Droſchke auf dem Grund⸗ 
ſtücke St. Albrecht JV? 19, des Hypothekenbuchs ex decreto vom 10 Auguſt 
1327 eingetragen find und der hierüber ausgefertigte Recognittons Schein. 
j Alle diejenigen, welche als Eigentduͤmer, Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſtige 
Briefsinhaber Anſpruͤche an die vorſtehenden Schuldferderungen und Dokumente zu 
machen haben ſollten, werden aufgefordert, ſolche binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens 
aber in dem auf em ] AE 
den 18. (achtzehnten) November c. Vormittags um 11 Uhr 
dor unſerm Deputirten Herrn Land- und Stadtgtrichts⸗Rath Rift auf dem Stadt⸗ 
gerichtshauſe anderaumten Termine anzumelden, widrigenfalls ſie mit ihren etwani⸗ 
. gen Anſprüchen werden präecludirt und die gedachten Dokumente ſelbſt, werden fuͤr 
‚ungültig erklart werden. NE . 
Ferner ſind die gegenwartigen Eigenthümer folgender zur hypothekariſchen Ein⸗ 
tragung auf dem Grundſtücke Stolzenberg NE 147. angemeldeten Poren: 
A, des Vakerguts der Geſchwiſter Krighoff, n) Carl Friedrich, b) Johann Da⸗ 
nil, c) Dorothea Juſtine, d) Johann Benjamin, e) Agathe Nofine, f) 
Jacob Theodor, (m Betrage von 797 fl. 15 gr. D. C. aus der von dem Dar 
nlel Metzke und deſſen Ehefrau Dorothea geb. Bartels früher verw. Krighoff 
unterm 27. Mai 1786 ausgeſtell en gerichtlichen Obligation. 
B. des Muttergutes der obengenannten Geſchwiſter Krighoff im Betrage von 
ß fl. 6 gr. 10545 . D. C. für jeden derſelben, aus dem über den Nach⸗ 
laß der Dorothea Metzke früher verw. Krighoff geb. Bartels aufgenommenen 
gerichtlichen Erdrezeſſe vom 29. Auguſt 1786 und dem darin von dem Baͤcker⸗ 
Heer Daniel Depte ausgeſtellten Schuldbekenntni ß E 


ſollen. 


London, Sicht — 


Berlin, 8 Lege — 


— 1663 — | 4 


unbekannt, und es if von den Beſitzern des Grundſtücks behauptet, daß bic: Sive 
rungen berichtigt find, ohne daß ſie eine Quittung vorweiſen könn n. 
Es werden daher die vorgenannten Geſchwiſter Krighoff und deren ctmant, 


ihre etwanigen Anfprüche binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem obigen Ter⸗ 
mine naͤher anzuzeigen, widrigenfals ſie mit ihren e präelus irt werden 


Danzig, den 19. Juli 1839. / S SUCI 
-^  Rönigl. Preuß, Land, und 'eitabtgeridht. 23 
ne — 
Wechsek und Geld d ours. 
Danzig, den 12. | 1839. 


— 


x Briefe. Geld. : 51170 | begehrt. 
; Baur 


ER SSr; 
Silbrgr. SSilbrge, Friedrichsd'or , ... | 170 


— 3 Monat. 2002 Augustd' or 169 


Hamburg, Sicht — 

— 10 Wochen — 

Amsterdam, Sicht. 
— 70 Tage 1008 


Ducaten, neue 
dito alie 
[Kassen-Anweis. Rt — 


97 
97 
— 2 Monat — 

Paris, 3 Monat | 99: 


Warschau, 8 Tage. 
— 2 Monat 


arr pun 


Schiffs Rapport. 
Den 6. Anguf angekommen. 


3 Duncan — Friton 5 Dundee — Ballaſt. Th. Behrend & 5 
A. Watſon = Sans — Arbroath — Eis 


Gefegett ^ RE 
G. Schmidt — Cantina — Unferdam — Getreide. 

C. H. Sprick — 2 Gebroͤder — ; 
Sj. H. Gutthard — Sara Claudina — Daͤnemark — Getreide: T 
C. Brandhoff — Dorothea — Berwick — : 
S. Dsmündfen — Gode Henfige — Norwegen — 
. 95 Inglis — Ann Jobanna — Dundee — 
T. 
3 


de Wall — Aurora — Aberdeem — Knochen, ER ui. 
; pan — e — Harlingen — Holz. 27 Á ADS | 


= er 3 e T " 


J. Warrer — Melta Catharina — Neyſtadt we d tm 2 


gen Erben, Geffionarien oder die fonft in ihre Rechte getreten ſind, aufgefordert, 


ex 


Zi 


Tum Ma iens 1664 — 

ej. J. Bradhering — Ariadne — Guernſey — Hell. i 
3. Prinz — Mariana — Harlingen : : 2e 
H. Bunje — Aung Johanna — Breeren 5 
Wind O. N. S. 
Den 7. Auguſt angekommen. a s 


S HP Schmidt - — Elifabetd — St. Petersburg — Stückgut. Nheederei, 
3 H. Block — die Gebrüder — Stettin — Stückgut. G. A. Gottel, 
j J. H. Permin — Johanna Emilie — Kiel — Vollaſt. Ordre. 
C. B. Lund — Haabet — Helſingoͤr — div. Güter. Fr. Boͤhm & Co. 
J. Millar — Rapie — Dundee — Ballaſt. Ordre. x ee 
F. Habuk — Harmonie — London —, — 
J. Strachan — Ann — Hull — Ballaſt — 
j ©. Blend — Charlotte — London — Rbeederei. ENS 
: Se Xe: Vanſelow — der Adler — a — Salz. H. Eggert. 
Gee gelt = { 
8 9t. Soutbgate — Queen 3Bidtoria — London. Getreide, 
5 T. Sparks — Ariel: ; : — dem 
* J. Simpſon — Hercules — — 
\ G. B. Alberts — Johannes — Sale Su 


H. Zeplin — Leda : 
H. Rubarth — St. Jobannes — Frankreich — Holz. 
M. R. Dockmann — Neptunns — Darlingen — 


Pr 


: ; E. E. Valck — Louiſe — 
(sis S. E. Duis — Gezina — Bremen — 
M. R. Legger — Izelina — Amſterdam — Getreide 
B. H. Schnur — Herſtelling, — — 
RER ; A. T. Ekamp — Anna Clara — — > 
7 5 pP. » Viſſer — geode Hopp? — — \ E 
i Wind O. 
Den . Auauſt angekommen. : 
> «. D. Offen — Amalia Sophia — Malie — Ballaſt. Ordre. 
8 J. Hendrickſon — Ni eolina N 5 
W. Knop — Georgina — Havre — Fr. Heyn. x 
J. E. Wallis — Margaretha Johanna — fonbon — Ordre. E 
: J. D. Meſek — Stadt Berlin — Rocheford — Rybeederei. 2 
* W. Brown — Lord Dupplin — London — Stückgut. Fr. Böhm & Ct. 
, SER, m Schumacher — Delphin — Ballaſt. Ordre. MM e 
pom . fanfet — Anna, Maria — , Fr, Bencke 8 Co, 
. S S. Lindſey — Highlander — Lanchaſter — Ballaſt. Ordre. 8 : 
x ea Schnieders — gute Hoffnung — Amſterdam — Ballaſt. Ordre. 
» J. C. Schröder — Johanna Sriederifa — Flint —— — 
N 2 W. D. Kleminga — Anna Maria Catharina — London — Shallafi. Hrbre. 
REN - N. m Wever — St. 8 — Copenhagen — e cus Fr, Böhm ck Co. 
" TN i mw O. R. 9. 
5 ini P AE 3 i ? 
= 4 ] : 2 3 i P sai 


